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	Kompetenzbereich Mensch

Leitthema 7/8: Rechtfertigung – Befreiung zum Leben

	Std.
	Inhaltsbezogene Kompetenzen
Die Schülerinnen und Schüler ...
	Das Kursbuch Religion 2 



	
	· beschreiben Situationen von Selbst- und Fremdbestimmung.
	S. 10ff. Über mich selbst nachdenken

S. 11 Generation Smartphone

S. 12f. Wer bin ich – als Mädchen?

S. 14 Wer bin ich – als Junge? 
S. 15 Homosexualität

S. 16f. Wer bin ich / … möchte ich sein?

S. 21-23 Leistung 

S. 163, 164 Mobbing

S. 166 Schlankheitswahn

	
	· geben einzelne Beispiele für den Zuspruch und Anspruch Gottes im AT und NT wieder.
	S. 26 Gott der Schöpfer –  Gott der Liebende
S. 50ff. Dem Gott der Bibel begegnen

S. 51 Gott will Freiheit

S. 52 Gleichnisse

S. 53 Jesus lehrt beten
S. 54 Gott ist Liebe
S. 116f. Erz. über Israels Geschichte

S. 118f. Psalmen

S. 79ff. Das Wirken Jesu erläutern

S. 88ff. Reich-Gottes-Botschaft Jesu

	
	· erläutern den befreienden Charakter der Rechtferti​gungslehre Luthers.
	S. 20ff. Mich als von Gott unbedingt angenommen wahrnehmen

Bes. S. 28 Luther entdeckt die bedingungslose Liebe Gottes

S. 29 Geht es nicht auch ohne Gnade?

S. 31 Reformation damals und heute 
S. 140f. Die Reformation / Eine neue Theologie
(S. 56 Gerechtigkeit bei Paulus)

	
	· setzen die Rechtfertigungs​botschaft in Beziehung zu gegenwärtigen Lebens​bedingungen.
	S. 20ff. Mich als von Gott unbedingt angenommen wahrnehmen

S. 21-23 Leistung 

S. 24f. Sünde, Sündenvergebung

S. 32ff. Aus Freiheit verantwortl. handeln

	
	· erläutern den Zusammenhang von Gottes-, Selbst- und Nächstenliebe.
	S. 18f., 95 Verlorener Sohn

S. 28 Luther entdeckt die Liebe Gottes

S. 54 Gott ist Liebe (Doppelgebot)
S. 55-57 Paulus, bes. S. 56 Glaube, Hoffnung, Liebe

S. 58f. Gottes Liebe weitergeben

S. 78 G. Gause: Gott der Nächstenliebe


	
	Kompetenzbereich Gott

Leitthema 7/8: Die Botschaft vom gnädigen und gerechten Gott

	Std.
	Inhaltsbezogene Kompetenzen

Die Schülerinnen und Schüler ...
	Das Kursbuch Religion 2


	
	· beschreiben die Inanspruchnahme Gottes durch Menschen.
	S. 60ff. Bilder von Gott im Alltag wahrnehmen

S. 61 Gott in der Jugendliteratur

S. 62f. Gott in Songs

S. 64 Gott im Alltag: Straft Gott?

S. 65 Moderne Götzen?

S. 66f. Gott in der Werbung 

S. 77 Kanye West
S. 191 Gott und Religion im Alltag
S. 192 Fußballgott

	
	· stellen neutestamentliche Aspekte des biblischen Gottesbildes dar.
	S. 52 Gleichnisse: Jesus zeigt uns, wer Gott ist

S. 53 Jesus lehrt beten

S. 54 Gott ist Liebe

S. 88ff. Die Reich-Gottes-Botschaft Jesu erörtern

S. 90 Hoffnungsbilder

S. 91 Johannes und Jesus

S. 92 Hoffnungsgeschichten

S. 93 Ein festliches Dinner für die Ärmsten

S. 94 Die rettende Gerechtigkeit im Reich Gottes

S. 95 Verlorene werden wieder aufgenommen!
S. 96 Hoffnungsmenschen

S. 96 Wann kommt das Reich Gottes?

	
	· stellen dar, dass Paulus den rechtfertigenden Gott in die Mitte seines Glaubens und seiner Botschaft stellt.
	S. 47 Glaube beruht auf Erfahrungen

S. 55 Paulus: Power-Typ?!

S. 56 Glaube, Hoffnung, Liebe

S. 57 Paulus, auch heute ein Vorbild? 
S. 124f. Briefe des Paulus
Ergänzend S. 28 Luthers reformatorische Entdeckung

	
	· vergleichen lebensförderliche und lebensfeindliche Gottesvorstellungen.
	S. 28 Luther entdeckt die bedingungslose Liebe Gottes

S. 29 Gnade

S. 54 Gott ist Liebe

S. 64 Gott im Alltag: Straft Gott?

S. 155 Fundamentalistische Tendenzen von Freikirchen? 



	
	Kompetenzbereich Jesus Christus

Leitthema 7/8: Jesus und seine Botschaft vom Reich Gottes

	Std.
	Inhaltsbezogene Kompetenzen

Die Schülerinnen und Schüler ...
	Das Kursbuch Religion 2


	
	· erklären Bibeltexte unter Berücksichtigung ihrer Entstehungsgeschichte.
	S. 123 Evangelien
S. 221 Methode Text-Text-Vergleich

S. 223 Bibeltexte aus ihrer Situation heraus verstehen
S. 124f. Briefe des Paulus

	
	· erläutern anhand von Worten und Taten Jesu, dass das Reich Gottes im Wirken Jesu bereits angebrochen ist.
	S. 88ff. Die Reich-Gottes-Botschaft Jesu erörtern
S. 91 Johannes und Jesus

S. 92 Hoffnungsgeschichten
S. 93 Festliches Dinner für die Ärmsten, Jesus erzählt vom Reich Gottes
S. 94 Die rettende Gerechtigkeit im Reich Gottes

S. 95 Verlorene werden aufgenommen! 

S. 96 Hoffnungsmenschen

S. 97 Wann kommt das Reich Gottes?

S. 79ff. Wunder-volle Geschichten

z.B. S. 86 Die Speisung der 5000

	
	· belegen an neutestament​lichen Beispielen, dass Jesus eine neue Sozialordnung verkündigt und punktuell praktiziert hat.
	S. 72 Der reiche Jüngling

S. 94 Arbeiter im Weinberg

S. 96 Hoffnungsmenschen (Seligpreisungen)
S. 170 Gewaltloser Widerstand

S. 223 Aus Lukas 15 

	
	· beschreiben Beispiele für die Nachfolge Jesu.
	S. 70ff. Spuren von Jesus in der Geschichte einordnen
S. 71 Simon Petrus – „The Rock“
S. 72 Der reiche Jüngling

S. 73 Priscilla

S. 74 Franz von Assisi

S. 75 Eva von Tiele-Winckler

S. 76 Cacau

S. 77 Kanye West

S. 78 Gundula Gause
S. 132f. Christen – eine sichtbare Gemeinschaft
S. 134f. Martyrien

	
	· stellen diakonische Projekte als Ausdruck der Nachfolge Jesu dar.
	S. 152 Diakonie
S. 153 Diakonie erleben und mitgestalten

S. 183 Bernd Siggelkow und DIE ARCHE

S. 185 Johann Hinrich Wichern

S. 75 Eva v. Tiele-Winckler, Friedenshort
S. 59 Diakoniepraktikum

	
	· erläutern die Bedeutung Jesu im Judentum und Islam.
	S. 209 Glaubensbekenntnis des Islam

S. 215 Jesus im Koran

Band 1, S. 210 Jesus im Judentum


	
	Kompetenzbereich Ethik

Leitthema 7/8: Handeln in Verantwortung

	Std.
	Inhaltsbezogene Kompetenzen

Die Schülerinnen und Schüler ...
	Das Kursbuch Religion 2


	
	· stellen Beispiele für Gerechtigkeit und Ungerechtigkeit in ihrer Lebenswelt dar.
	S. 35 T-Shirt-Kauf: „Kauf drei – zahl zwei“
S. 94 Die rettende Gerechtigkeit im Reich Gottes, Frage nach gerechtem Lohn 
S. 161 Alle gerecht behandeln?

S. 162 Arm sein mitten im Wohlstand

S. 163, 164 Gewalt und Mobbing
S. 165, 172, 179 Tierethik


	
	· geben Beispiele für prophetisches Handeln im AT und dessen Deutung als Handeln im Auftrag Gottes für Gerechtigkeit und Frieden wieder.
	S. 120 Propheten

S. 121 Propheten warnen

S. 122 Hoffnung der Propheten

S. 90 Jesaja

S. 169 Gerechtigkeit für Arme, Schwache und Benachteiligte (Amos) 

S. 223 Amos 5



	
	· setzen sich mit „prophetischen“ Gestalten der Gegenwart und ihrem Einsatz für Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung auseinander.
	S. 181ff. Von Vorbildern lernen

S. 182 Malala Yousafzai

S. 183 Bernd Siggelkow und DIE ARCHE

S. 170, 184 Martin Luther King

S. 185 Johann Hinrich Wichern

S. 187 Rainer Schmidt

S. 78 Gundula Gause



	
	· prüfen die Relevanz der biblischen Botschaft für aktuelle Konflikte und eigene Handlungsmöglichkeiten.
	S. 167ff. Biblische Regeln, die guttun
S. 168 Die Goldene Regel in den Weltreligionen, Mit gutem Beispiel vorangehen
S. 169 Option für die Armen

S. 170 Gewaltloser Widerstand

S. 171 Die Werke der Barmherzigkeit

S. 172 Der Schöpfungsauftrag

S. 173 Gottesebenbildlichkeit und Menschenwürde

S. 176 Unsere Sammelaktion
S. 186 Brot für die Welt: Hunger lindern

S. 33 Hilfsaktion „15 Minuten für“

S. 92 Hoffnungsgeschichten



	
	Kompetenzbereich Kirche und Kirchen

Leitthema 7/8: Kirche und Ökumene

	Std.
	Inhaltsbezogene Kompetenzen

Die Schülerinnen und Schüler ...
	Das Kursbuch Religion 2


	
	· skizzieren wichtige Kirchengründungen und Kirchenspaltungen und ihre Auswirkungen bis heute.
	S. 130ff. Die Ursprünge erforschen
S. 131 Mission

S. 132 Christen – eine sichtbare Gemeinschaft

S. 133 Nichts bleibt, wie es war

S. 134f. Die Christen sind verdächtige Zeitgenossen 

S. 136f. Die Ausbreitung des Christentums

S. 220 Pfingsten (Apostelgeschichte)

S. 138ff. Kirchentrennungen verstehen

	
	· stellen Ursachen, Verlauf und Folgen der Reformation dar.
	S. 138ff. Kirchentrennungen verstehen
S. 139 Geschichte der Kirche

S. 140 Die Reformation

S. 141 Eine neue Theologie

S. 142 Kirche ist …

S. 143 Verantwortung für die Reformation

S. 144 Bildung für alle

S. 145 Freiheit!

S. 146 Martin Luther: Heiliger …?
S. 147 Reformation als Aufgabe

S. 154 Priestertum aller Gläubigen

S. 106 Luther als Bibelübersetzer

S. 26 Luther

S. 27 Jüngstes Gericht

S. 28 Luther entdeckt die Liebe Gottes
S. 31 Reformation damals und heute

	
	· erläutern das Anliegen von Ökumene.
	S. 146 Konfessionelle Zusammenarbeit
S. 150 Kirche als Gemeinschaft gestalten
Band 1, S. 150ff. Ökumene gestalten

	
	· untersuchen Kirchengebäude als Ausdrucksformen der Glaubensgeschichte.
	S. 136f. Kirchenräume

Band 1, S. 138f. Religiöse Räume erkunden

	
	· erläutern Kirchen als Orte der Verkündigung, Gemeinschaft, Feier und Kontemplation.
	S. 149 In der Kirche Gemeinschaft erleben
S.150 Das ganz andere Leben, Volle Kirchen – spannende Aktionen

S. 217 House of One

S. 62f., 89 Musik

	
	· setzen sich mit traditionellen und alternativen Gottesdienstangeboten der Kirchen auseinander.
	S. 149 In d. Kirche Gemeinschaft erleben
S. 151 Volle Kirchen, spannende Aktionen (ChurchNight)
S. 155 Freikirchen

S. 156 Kirche kommt zu uns (LichtKirche)

S. 157 Wir sind Kirche!


	
	Kompetenzbereich Religionen

Leitthema 7/8: Religionen begegnen

	Std.
	Inhaltsbezogene Kompetenzen

Die Schülerinnen und Schüler ...
	Das Kursbuch Religion 2


	
	· beschreiben Beispiele gelebter Religion in der näheren und weiteren Umgebung.
	S. 188 Plakat „Unser Glaube an den einen Gott verpflichtet“

S. 190ff. Religionen im Umfeld entdecken
S. 191, 192 Fußball und Religion 

S. 193 Religion und Computerspiel

S. 194f. Religion und Magie, Okkultismus

S. 196f. Was verbindet / was trennt die Religionen Abrahams?

S. 198 Vielfalt in Religionen

S. 199 Religion lernen



	
	· erläutern zentrale Glaubensinhalte der monotheistischen Religionen.
	S. 196f. Was verbindet / was trennt die Religionen Abrahams?

Band 1, S. 204f. Abraham, Vater dreier Religionen

S. 198 Vielfalt in Religionen

S. 199 Religion lernen



	
	· skizzieren Grundzüge der Entstehungsgeschichte der monotheistischen Religionen. 
	S. 130ff. Die Ursprünge erforschen (Christentum)
S. 208 Das Leben Mohammeds

S. 209 Sunniten und Schiiten

Band 1, S. 208ff. Das Judentum erkunden


	
	· setzen sich mit Einstellungen gegenüber anderen Religionen auseinander.
	S. 112f. Heilige Schrift

S. 200f. Fettnäpfe
S. 201 Koscher! Halal! Tabu!

S. 202 Das ist mir heilig

S. 203 Heiliger Raum

S. 205 Der Islam in den Medien

S. 206f. Muslime in Deutschland
S. 209 Sunniten und Schiiten

S. 210 Fastenmonat Ramadan

S. 213 Die Moschee

S. 215 Koran und Bibel

S. 216 Nicht ohne Konflikte

S. 217 Dialog
(Fundamentalismus wird in Band 3 Thema sein.)
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